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Am Ferienprogramm der Stadt Buchen beteiligt sich der TSV in die-
sem Jahr mit einem Fecht-Schnupper-Training. Termine sind 28. und
30. August sowie 4. und 6. September, jeweils von 10 bis 11.30 Uhr.
Eine Anmeldung ist erforderlich.
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� Der Vorsitzende

Liebe Sportfreunde, 
als 1954 der damalige Vorsitzende Josef Seitz den Grundstein für die er-
ste Sporthalle in Buchen legen konnte, lagen aufregende, abenteuerliche
und ereignisreiche Jahre hinter dem TSV Buchen. In wenigen Jahren wur-
den viele Vorsitzende verschlissen und zwischen Sport und Politik
herrschte nicht immer Einigkeit. Erst der damalige Regierungspräsident
aus Karlsruhe ebnete den Weg zum Bau der TSV-Halle. 60 Jahre später
befasste sich der Vorstand des TSV Buchen erneut mit einer Baumaß-
nahme am Turn-Heinrich-Platz, einstimmig wurde die Baumaßnahme im Vor-
stand verabschiedet, die Generalversammlung stimmte mit wenigen Ent-
haltungen für die neue Geschäftsstelle und den Gymnastikraum, der
Stadtrat genehmigte die Überbauung der Grundstücksgrenze, und der TSV
Buchen investierte am Turn-Heinrich-Platz 400.000 Euro. Vier Jahre spä-
ter ist die Baumaßnahme kurz vor der Fertigstellung, die komplette Inve-
stition wurde an Firmen in Buchen übergeben und der TSV Buchen hat nach
über 60 Jahren am Turn-Heinrich-Platz nicht nur seine sportliche Heimat,
sondern auch seinen Verwaltungssitz.
Am 9. April 2018 haben wir im neuen Gymnastikraum den Sportbetrieb
aufgenommen, durch die Ausschöpfung aller Fördertöpfe, die Beteiligung
an vielen Wettbewerben, eine gute Finanzplanung unserer Kassiererin
und die zahlreichen Spenden konnten wir bis auf eine Hypothek in Höhe
von 150.000 Euro alles aus Eigenmitteln bestreiten. Auch die Zwischen-
finanzierung in Höhe von 100.000 Euro haben wir schon zurückbezahlt.
Die Einweihung der Geschäftsstelle, Gymnastikraum und Gerätelager pla-
nen wir für Sonntag, 9. September 2018 mit einem Fest rund um die Ge-
schäftsstelle am Turn-Heinrich-Platz.
Die neue Satzung wurde durch das Vereinsregister am Amtsgericht Mann-
heim am 17. April 2018 in das Register eingetragen und somit ist die Sat-
zung für den Vorstand und alle Mitglieder rechtsverbindlich.
Mit Stefan Schwing, Raphael Weber und Simon Wawatschek hatten wir
2017 / 2018 erstmals drei FSJ’ler im Verein. Auch im nächsten FSJ-Jahr
werden mit Clara Linke, Kai Dosch und Dominik Linsler drei junge Freiwil-
lige ein soziales Jahr im TSV Buchen leisten. Pro Woche sind diese jungen
Erwachsenen ca. 60 Stunden in den Buchener Kindergärten und Schulen
unterwegs und bieten zusätzliche Sportstunden für die Kinder im Namen
des TSV Buchen an. Die gleiche Anzahl an Stunden leisten sie, um den
Sport im TSV Buchen zu gewährleisten. Dieses Projekt läuft bereits im ach-
ten Jahr und ist für die jungen Erwachsenen, die Kindergärten, die Schu-
len und den TSV Buchen eine „Win-Win-Situation“.  An dieser Stelle möch-
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� Der Vorsitzende

ten wir uns bei allen FSJlern der vergangenen Jahre für ihre engagierte Ar-
beit herzlich bedanken.

Am 19. März feierte unser Ehrenmitglied Rudi Arnold seinen 90. Ge-
burtstag im Kreise seiner Familie. Kurt Henn beging sein 80. Wiegenfest
am 9. Juni im Beisein seiner Familie und vieler Freunde im Sportheim.

Beiden möchte der Vorstand des TSV Buchen herzlich gratulieren und dan-
ken für ihre unermüdliche Arbeit zum Wohle des TSV Buchen.

Ich selbst durfte am 20. Mai auf 60 Jahre Lebensweg zurückschauen,
meine Familie, Freunde, Kollegen und der gesamte TSV-Vorstand beglei-
teten mich ins neue Jahrzehnt. Für die zahlreichen Glückwünsche und Ge-
schenke möchte ich mich herzlich bedanken.

Kurt Bonaszewski, 1. Vorsitzender

– Physiotherapeut

– Manualtherapeut

– Sportwissenschaftler

Von-Leiningen-Str. 1

74722 Buchen

Tel. 0 62 81/56 36 66
Bernd Mayer

• Krankengymnastik

• Manuelle Therapie

• Gerätegestützte KG

• Sportrehabilitation

• Massage

• Heißluft / Fango

• Elektrotherapie

• Kältetherapie

• Schlingentisch

• Magnetfeldtherapie

Praxis für Physiotherapie
und Sportrehabilitation
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TSV Buchen sagt Danke!

Der TSV Buchen bedankt sich bei seinem langjährigen Partner Rhein-
Neckar-Druck Buchen (ehemals Druckerei Odenwälder) für die jahr-
zehntelange gute Zusammenarbeit bei der Erstellung des Vereins-
magazins „Sportfreund“ und wünscht den Mitarbeitern der Druckerei
einen guten Übergang in den neuen Lebensabschnitt!

Der TSV wird aber auch in Zukunft seinen Prinzipien treu bleiben und
weiterhin mit einem Partner aus Buchen zusammen arbeiten. Die Win-
ter-Ausgabe 2018/2019 und die weiteren „Sportfreunde“ werden künf-
tig von der Firma foto+grafik Respondek, Carl-Benz-Straße 7 a in Bu-
chen, erstellt.

Der gelungene Anbau an unsere vereinseigene Halle steht kurz vor
der Fertigstellung.
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Gramling 
Autorisierter Mercedes-Benz und smart Verkauf und Service

Mosbach, Mosbacher Str. 68, Tel. 06261 / 636-115
Walldürn, Daimlerstr. 4, Tel. 06282/9218-0

www.mercedes-benz-gramling.de  info@gramling-mercedes-benz.de

Autohaus

Junge Sterne haben das ganze Jahr Saison.
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� Herzlichen Glückwunsch

Geburtstagsliste 2. Halbjahr 2018
(erstellt von Elke Reinhard und Nicole Schäfer)

Grimm, Cornelia 14.07.1968 Thoma, Jürgen 07.09.1968
Piotrowski, Roland 19.07.1968 Wießler, Martina 07.09.1968
Hemberger, Frank 21.07.1968 Gehrig, Ralf 10.09.1968
Kühner, Corinna 26.07.1968 Trunk, Stefan 15.09.1968
Jeschke, Astrid 05.09.1968 Wölfl, Roland 30.10.1968
Richter, Thomas 06.09.1968 Schäfer, Michaela 22.12.1968

Theobald, Klaus 16.10.1958 Schäfer, Ulrike 30.10.1958
Reichert, Norbert 20.10.1958 Trunzer, Rainer 07.11.1958

Schreiber, Roswitha 23.07.1948 Wieland, Gert 07.10.1948
Kaufmann, Hannelore 29.07.1948 Henk, Ursula 21.10.1948
Bachert, Theresia 13.08.1948 König, Hubert 10.11.1948
Jicha, Adalbert 26.08.1948 Armbrust, Luitgard 12.12.1948
Landkammer, Helga 26.08.1948 Haag, Norbert 16.12.1948
Kurhajec, Gabriele 28.08.1948 Roos, Bernd 20.12.1948
Schöllig, Ernst 02.09.1948 Berberich, Otto 21.12.1948

Mühlhauser, Ingeborg 08.07.1943 Löhr, Anna 10.10.1943
Hübl, Siegrun 24.09.1943 Trunk, Gerlinde 24.11.1943
Landkammer, Walter 26.09.1943 Knapp, Ingrid 24.12.1943

Farrenkopf, Johanna 16.08.1938 Burger, Sigrun 23.11.1938
Ruch, Michael 09.09.1938 Link, Christa 01.12.1938
Schöwel, Renate 24.09.1938 Schüßler, Renate 22.12.1938
Neuwirth, Anna 10.11.1938

Meier, Irmgard 07.07.1937 Geier, Egon 05.10.1937
Ruch, Gertrud 26.07.1937 Jäger, Gerold 27.11.1937
Künzig, Renate 24.08.1937 Kaffine, Annerose 04.12.1937

50 Jahre

60 Jahre

70 Jahre

75 Jahre

80 Jahre

81 Jahre
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� Herzlichen Glückwunsch

Schnetz, Elfriede 04.07.1936 Stobbe, Gabriele 31.10.1936
Kratochwil, Christa 08.09.1936 Herzmann, Maria 02.11.1936
Hofer, Maria 16.09.1936 Beck, Konrad 17.11.1936

Leuser, Rosemarie 01.09.1935 Grimm, Herbert 30.09.1935
Wörner, Mechthild 13.09.1935 Schler, Mathilde 19.11.1935
Kaller, Rudolf 14.09.1935 Winkler, Sieghard 10.12.1935
Hemberger, Otto 19.09.1935

Schöwel, Gerhard 07.12.1934

Müssig sen., Heinrich 12.12.1933

Schäfer, Maria 22.08.1932 Kemkemer, Anton 27.11.1932
Egenberger, Marianne 02.11.1932 Neumann, Johanna 04.12.1932
Künzig, Erwin 12.11.1932

Brennfleck, Armin 17.07.1931 Zwernemann, Maria 12.09.1931
Rakus, Rita 29.07.1931 Scholl, Hildegard 28.12.1931

Farrenkopf, Erika 26.12.1930

Schulze, Klaus 09.09.1929 Tillinger, Anna 14.09.1929

Grübl, Elisabeth 20.12.1928

Nohe, Erich 31.08.1927

Bauer, Paula 04.08.1925

Kluger, Hilde 15.11.1924 Schweizer, Hilde 18.11.1924

Gattung, Lore 04.10.1922

87 Jahre

88 Jahre

89 Jahre

90 Jahre

91 Jahre

86 Jahre

84 Jahre

85 Jahre

93 Jahre

94 Jahre

96 Jahre

82 Jahre

83 Jahre



10



11

Basketball
Abt.-Leiter: Thomas Geier, Adenauer-Str., Buchen, � 32 57 60,

th_geier@gmx.de

Buchens Basketballer blicken auf 
eine zufriedenstellende Saison zurück
Wie so oft sahen sich die Abteilungsleitung und die Trainer der einzelnen
Mannschaften vor Beginn der Saison 2017/18 einigen Problemen gegen-
übergestellt. Und wieder konnte man diese durch ein großartiges und breit-
aufgestelltes Engagement bestmöglich überwinden und somit kann man ins-
gesamt auf eine zufriedenstellende Saison zurückblicken.

An dieser Stelle möchte sich die gesamte Abteilung bei allen Zuschauern,
Fans, Eltern, freiwilligen Helfern, dem Förderverein und Sponsoren bedan-
ken, welche uns über die gesamte Spielzeit begleitet und unterstützt haben.
Ein besonderer Dank gilt der Firma Distelhäuser, welche uns einen nagel-
neuen Kühlschrank zur Verfügung gestellt hat und der Abteilung Handball,
welche durch eine gute Kooperation mit dafür sorgte, dass die Bewirtung
an den Basketball-Heimspieltagen modernisiert werden konnte.

Herren I: „Skyhookers“ beschließen 
die Landesliga-Saison mit dem fünften Tabellenplatz
Nach einem mäßigen Start in die erste Landesliga-Saison nach dem Ober-
liga-Abenteuer, konnte sich das junge Buchener Team im Laufe der Rück-
runde stabilisieren und überwinterte somit mit 7 Siegen aus 11 Spielen auf
dem dritten Tabellenplatz. Lediglich der spätere Meister, Heidelberger TV,
und die zweite Mannschaft der BG Weinheim/Viernheim konnten zum Ende
der Hinrunde eine bessere Bilanz aufweisen. Dementsprechend witterte man
im Buchener Lager die Chance mit etwas Glück vielleicht sogar den direk-
ten Wiederaufstieg erreichen zu können. Hochmotiviert startete man folg-
lich in die Rückrunde mit einem 77:49 Auswärtssieg bei der KuSG Leimen
II, auf welchen ein weiterer 67:60 Auswärtssieg beim TV Sinsheim folgte.
Im anschließenden Heimspiel kam es dann zum Topspiel der beiden Ober-
liga-Absteiger, dem derzeitigen Tabellenführer Heidelberger TV und den
Verfolgern aus Buchen. Die „Skyhookers“ zeigten eine tollte Mannschafts-
leistung und glänzten abermals in der Verteidigung, sodass dem Tabellen-
führer lediglich 52 Punkte in der Buchener Sport- und Spielhalle gelangen.
Buchen reichten demnach 56 eigene Punkte, um den wichtigen Sieg niet-

� Basketball
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und nagelfest zu machen. Nach diesem Erfolg war die Stimmung im Bu-
chener Team sehr gut, hatte man inzwischen doch nur noch einen Sieg Rück-
stand auf den ersten Tabellenpatz. Folglich setzte sich das Trainerteam das
Ziel, die Konzentration weiter hoch zu halten, und jedes Spiel mit der rich-
tigen Einstellung anzugehen. Doch leider konnte man dieses Vorhaben
nicht wirklich umsetzen, lieferte im folgenden Spiel, auswärts bei der TSG
Wiesloch 1, ein desolates erstes Viertel ab (23:3) und verlor folgerichtig mit
58:64. Auch in den folgenden drei Spielen gegen die TSG Wiesloch II, im
Derby gegen den TSV Billigheim und gegen den USC Heidelberg III, musste
man sich nach zum Teil katastrophalen Leistungen verdient geschlagen ge-
ben. Damit rutschte man in das obere Mittelfeld ab und somit war der Traum
vom direkten Wiederaufstieg geplatzt. Im Auswärtsspiel bei der DJK Ep-
pelheim konnte man dann zumindest phasenweise wieder besseren Bas-
ketball zeigen und nach vier Niederlagen in Folge endlich wieder einen Sieg
einfahren (60:52). Aus den letzten drei Spielen gegen die BG Weinheim/Viern-
heim II, den LSV Ladenburg und den TV Schwetzingen konnte man dann noch
weitere zwei Siege erspielen, sodass man die Saison 2017/18 letztlich mit
13 Siegen aus 22 Spielen auf dem fünften Tabellenplatz der Landesliga

� Basketball

Im Duell mit dem Derby-Gegner aus Billigheim hatten die „Skyhookers“
auch diese Saison die Nase vorn.
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Rhein/Neckar beendete und somit weiter die Nummer 1 im Neckar-Oden-
wald-Kreis bleibt. Angesichts der personellen Veränderungen im Vergleich zur
Oberliga-Saison ist dies ein durchaus versöhnliches Ergebnis, in Anbetracht
des Saisonverlaufs aber dennoch enttäuschend.

Dementsprechend möchte man in der kommenden Landesliga-Saison wie-
der Vollgas geben. Zwar stehen dem Team abermals personelle Verände-
rungen bevor, allerdings ist das Trainerduo Christian und Matthias Saur sehr
bemüht, eine schlagkräftige Truppe auf die Beine zu stellen, um in der kom-
menden Saison wieder möglichst weit oben angreifen zu können.

Matthias Saur

Damen: Tolle Saison mit Vizemeistertitel beendet –
Aufstieg in die Landesliga
Nach einer äußerst erfolgreichen Hinrunde, die die Basketball-Damen des
TSV Buchen ungeschlagen und damit als Herbstmeister beendeten, begann
auch die Rückrunde Anfang Januar 2018 vielversprechend. Gleich das er-
ste Spiel gegen den TV Schwetzingen II konnte man mit 60:33 deutlich für
sich entscheiden und damit an die Siege der Hinrunde anknüpfen. Gegen den
Tabellenvierten, TSG Ziegelhausen, tat man sich auswärts deutlich schwe-
rer als im Hinspiel daheim: Eine geringe Trefferquote und wenige erfolgrei-
che Fastbreaks führten zu einem eher knappen Sieg mit 51:42. Im Heimspiel
gegen den Tabellenletzten aus Mosbach konnten die Damen dann wieder
punkten und siegten mit 56:21. Eine deutlich härtere Partie stand in Hei-
ligkreuzsteinach bevor: Im Hinspiel hatte man sich mit der Defensive und den
Angriffen der „alten Bekannten“ aus dem Steinachtal zeitweise schwergetan,
der 63:43 Sieg in eigener Halle war hart erkämpft gewesen. Doch auch aus-
wärts konnten sich die Damen gegen die Heiligkreuzsteinacherinnen be-
haupten und gewannen die Partie deutlich mit 53:38. Mit dem vierten Sieg
in Folge führten die Buchenerinnen zwar weiterhin die Tabellenspitze an, die
Spiele gegen die beiden stärksten Konkurrenten, Eppelheim und Sandhau-
sen, standen allerdings noch aus. In Eppelheim hatte man in der Hinrunde
auswärts einen klaren Sieg mit einwandfreier Spielleistung errungen, an den
man auch in der Rückrunde anknüpfen wollte. Doch so rund wie im ersten
Spiel lief es zuhause nicht, sodass man zeitweilig sogar deutlich im Hinter-
treffen lag. Dennoch gelang es den Buchener Spielerinnen die vorletzte Par-
tie der Saison zu wenden, sodass am Ende ein Spielstand von 49:42 ver-
zeichnet werden konnte. Nun lag man punktgleich mit Sandhausen. Das

� Basketball
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letzte Spiel entschied daher zugleich darüber, wer den Meisterschaftstitel
der Liga erhalten würde. Zwar hatten die Buchener Damen im Hinspiel
knapp gegen Sandhausen gewonnen und konnten sich so die Herbstmei-
sterschaft sichern, doch im Rückspiel konnten sie ihre Leistung nicht wie ge-
wohnt abrufen und mussten die erste und letzte Niederlage der Saison mit
26:44 in eigener Halle hinnehmen. Sandhausen gewann so den direkten Ver-
gleich und damit die Meisterschaft. 
Auch wenn die Enttäuschung über den so knapp verpassten Meister-
schaftstitel zunächst groß war, können die Damen und die beiden Coaches
Thomas Geier und Steffen Börkel auf eine erfolgreiche Saison zurück-
blicken: Elf größtenteils überaus deutlich gewonnene Spiele zeugen von ei-
ner guten Leistung, auf die jede einzelne Spielerin stolz sein kann. Auch als
Team ist die Mannschaft während der Saison noch stärker zusammenge-
wachsen und blickt jetzt, auch wenn man am Schluss leider nur den Vize-
meistertitel nach Hause holen konnte, schon zuversichtlich und voller Elan
auf die nächste Saison 2018/19 die zum ersten Mal nicht in der Bezirksliga
starten wird: Als Tabellenzweiter wurde den Buchener Damen der Aufstieg

� Basketball

Mannschaftsfoto der Damenmannschaft der Saison 2017/18.
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in die Landesliga angeboten, den Mannschaft und Trainer angenommen ha-
ben und somit in der Off-Season auf eine neue Herausforderung hinarbeiten
werden.
Alisa Götzinger

Herren II: Kreisliga A als Tabellendritter beendet
„Dritter Platz in der Kreisliga A“ lautete das Ergebnis Anfang April beim letz-
ten Spiel gegen die SG Mannheim V. Da man das Auswärtsspiel mit 61:51
gewonnen hatte, konnte man den direkten Tabellenplatzkonkurrenten auf den
vierten Platz verdrängen. Mit elf Siegen und sieben Niederlagen war es mög-
lich mit der Saison 2016/2017 gleich zu ziehen und abermals den dritten
Platz nach Buchen zu holen. Coach Timon M’Butu ist zufrieden mit der Leis-
tung, die sein Team in der vergangenen Saison abgerufen hat, obwohl
abermals ein Training mit allen Spielern nicht möglich war, da einige erfah-
rene Spieler nicht mehr in der Region wohnen und junge talentierte Spieler
bereits bei den Herren 1 trainieren. Das ewige „Problem“ der Herren 2. 
Die Saisonvorbereitung begann nach den Pfingstferien und schon jetzt
freuen sich die Spieler auf die kommende Saison mit Start im September.
Denn gerade die Mischung aus jungen und erfahrenen Spielern, die in der
Kabine auch mal alte Geschichten auspacken, macht dieses Team so be-
sonders. Natürlich möchte man in der kommenden Saison wieder im obe-
ren Tabellendrittel mitspielen und vielleicht gelingt ja auch eine Überra-
schung. 
Thomas Geier

U18 männlich: Trotz personellen Engpässen 
einen guten dritten Platz erreicht
Nach der Saison 2016/2017, welche für die U18 des TSV mit der Mei-
sterschaft in der Landesliga Rhein-Neckar äußerst erfolgreich abgeschlos-
sen werden konnte, standen in der Sommerpause einige personelle Verän-
derungen an. Die Spieler Dominik Linsler, Jonathan Wehner, Benedikt Berger,
Nils Vetter und Paul Porrmann mussten altersbedingt die Mannschaft ver-
lassen und auch auf der Trainerposition gab es Veränderungen: Das letzt-
jährige Trainerteam konnte die Mannschaft zeitlich nicht mehr betreuen und
wurde durch Maximilian Linsler und Maik Junemann abgelöst. 

� Basketball
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Trotz aller Veränderungen war die Zielsetzung für die neue Saison, weiter-
hin um die Meisterschaft mitzuspielen, dabei aber auch den jüngeren und
unerfahreneren Spieler Spielzeit zu geben, um Erfahrungen zu sammeln und
somit auch langfristig ein konkurrenzfähiges Team stellen zu können.
Kurz vor Saisonbeginn musste man verletzungsbedingt zusätzlich noch auf
den letztjährigen Topscorer verzichten. Aufgrund des geschwächten Kaders
konnte man von den ersten sechs Spielen nur drei für sich entscheiden. Je-
doch ließ sich schon in diesen Spielen erkennen, dass man gegen jeden Geg-
ner eine Chance hat, das Spiel zu gewinnen, was man daraufhin auch
zeigte und zum Abschluss der Hinrunde die beiden verbleibenden Spiele sou-
verän für sich entschied. Im ersten Spiel der Rückrunde ging es zuhause ge-
gen den Heidelberger TV, welcher den Buchenern schon im Hinspiel mit sehr
robuster Spielweise das Leben schwer gemacht hatte. Man verlor das
Spiel zwar mit vier Punkten, jedoch gab es auch positives: Leon Linsler, der
in der Hinrunde durch eine Verletzung nicht spielen konnte, meldete sich in
seinem ersten Spiel mit sechs getroffenen Dreiern eindrucksvoll zurück. 

� Basketball
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Das folgende Spiel gegen Haßmersheim war eine Premiere: Im zehnten Spiel
konnte man das erste Mal den gesamten Kader aufbieten und einen sou-
veränen 73:38 Sieg einfahren. Auch die nächsten drei Spiele konnten gegen
Mannheim, Eppingen und Hockenheim gewonnen werden, bevor man gegen
den späteren Vizemeister eine bittere Niederlage hinnehmen musste. Doch
von dieser Niederlage ließ man sich nicht einschüchtern und siegte im näch-
sten Spiel klar gegen Leimen. Das letzte Spiel war gegen den Meister aus
Sandhausen, welcher zum letzten Saisonspiel noch einmal nach Buchen rei-
sen musste. Hier siegten die Buchener im wahrscheinlich besten Spiel der
Saison mit einem Vorsprung von über 20 Punkten.
Nach diesem gelungenen Saisonabschluss steht man am Ende der Saison
mit einer Bilanz von 11:5 auf dem dritten Tabellenplatz, womit man im Hin-
blick auf zeitweise personelle Engpässe durchaus zufrieden sein kann.
Nachdem die Saison beendet ist beginnen jedoch schon wieder die Vorbe-
reitungen für die neue Saison. Auch in diesem Jahr werden wieder einige
Spieler altersbedingt aus der Jugend ausscheiden und zukünftig im Her-

� Basketball

Sanitätshaus Medizin-
Technik

Orthopädie-
Technik

Reha-
Technik

Ihr Gesundheitspartner 
im Odenwald

74722 Buchen Kellereistr. 3-5 Telefon: 06281-8952
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renbereich auf Korbjagd gehen. Hinzu kommen wieder einige U16-Spieler,
jedoch ist der Kader zurzeit noch recht dünn besetzt, weshalb wir uns über
jedes neue Gesicht freuen. Training ist montags von 18.00 bis 19.30 Uhr
in der Sport- und Spielehalle. 

Maximilian Linsler

U16 männlich: In der Rückrunde 
viele Siege eingefahren
Der Verlauf der Rückrunde, bei der die Buchener U16 in die Reihe der schwä-
cheren Teams eingruppiert worden waren, brachte weiter gute sportliche Lei-
stungen und in der Hauptsache Siege für die Jungs, was der Stabilisierung
der Spielleistung überaus zuträglich war. Es blieben aber auch die bis da-
hin identifizierten „Baustellen“, die den Buchenern in den oft engen Battles,
in den entscheidenden Situationen, immer wieder Schwierigkeiten bereitet
hatten: Neben der Wurfsicherheit ‚unter Druck‘, also beispielsweise nach Kör-

� Basketball

Buchen · Marktstraße 22 · Telefon (0 62 81) 23 54
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perkontakt in Reboundsituationen und Korblegern unter Verteidigungsdruck,
wurden generell noch zu viele Chancen vergeben und daraus folgend wert-
volle Punkte richtiggehend hergeschenkt. Genauso warten die Coaches Alex-
ander Kull und Leon Linsler immer noch darauf, dass die schon angelegte
Wurfsicherheit aus der Distanz und der Halbdistanz, die im Training immer
wieder aufblitzt, endlich in Spielsituationen übergeht und somit wiederum die
Centerspieler entlastet und Cuts von den Flügeln ermöglicht würden. Mit dem
altersbedingten Weggang des Routiniers unterm Korb, Ben „der Fels“ Hem-
berger verlieren die Jung-Skyhookers enormes Potential und wertvolle
Punkte unterm Korb. Auch der Neuzugang der letzten Saison Erikas Kuz-
mickas, der sich in der U18 sicher noch gut weiterentwickeln wird, und Jan-
nik Bopp werden dem Team enorm fehlen. 

Robin Kull, der als U14 eigentlich noch zwei Jahre lang seinen Zug zum Korb
und seinen Spielüberblick hätte einbringen können, wird durch seinen Weg-
gang zu den Kronauer Handballern ebenfalls nur noch punktuell zur Verfü-
gung stehen. Im Laufe des Sommers werden die neuen Spieler aus der U14
schrittweise ins Team integriert, Ziel ist es, die U16, natürlich in Abhängig-
keit von der Spielstärke unserer Gegner, in der nächsten Saison in die obere
Ligaklasse zu führen.

Leon Linsler

U18 weiblich: Integration Damenmannschaft 
Fitness- und Techniktraining
Da ein Ligabetrieb für die Mädels nicht zustande gekommen war, ließ die Mo-
tivation natürlich etwas nach. Dafür fanden sich immer mehr Damen im Mon-
tagstraining und somit war die Anzahl, wie im letzten Jahr, gleich geblieben.
So wurde ein guter Rhythmus zwischen Fitnesstraining und reinem Tech-
niktraining (Korbleger, Sternschritt,  Dribbling) gefunden. Ein positiver Licht-
blick war, dass einige Mädels zum Freitagstraining kamen und somit ein Fort-
schritt bei ihnen festzustellen war. Neben Marie Eckstein, die bereits zur
festen Rotation der Damenmannschaft gehört, konnte sich auch Pia Weid-
mann beweisen und gegen Mosbach zu Hause ihr erstes Spiel bestreiten.
Nach der offiziellen Saison der Damen wurde eine Pause bis nach den
Pfingstferien eingelegt, um danach wieder mit freiem Kopf eine ordentliche
Vorbereitung zu spielen.

Steffen Börkel

� Basketball
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Basketball-Minis: Erfolgreiche Jugendarbeit beginnt
bereits bei den Minis!
Auch im Bereich der Basketball-Minis hat sich in der Rückrunde einiges ge-
tan: Weitere Spieler aus der von Dominik Linsler, Marcel Ehms und Thomas
Götzinger betreuten männlichen U14 konnten erfolgreich in die am aktiven
Spielbetrieb teilnehmende U16-Mannschaft integriert werden und die weib-
liche U16 trat ihr erstes, wenn auch vereinsinternes Testspiel gegen die weib-
liche U18-Mannschaft an. Für die Mädchen, die bislang aufgrund mangeln-
der gleichaltriger Mannschaften nur im wöchentlichen Training Basketball
spielen konnten, war das Spiel gegen die älteren Spielerinnen von Trainer
Steffen Börkel eine gute Gelegenheit, die eigenen Fähigkeiten und Defizite
zu testen. Auch wenn die U16-Mädchen der Trainerinnen Teresa Bernhard,
Alisa Götzinger und Johanna Palzer das Spiel knapp verloren, gab es ihnen
doch einen Motivationsschub, noch mehr an sich zu arbeiten. Ob das ge-
lungen ist, wird sich in zwei Testspielen im Juni gegen die weibliche U18-
Mannschaft aus Mosbach zeigen. Für weiteren Nachwuchs ist derweil be-
stens gesorgt: Zeitgleich zum U16-Training findet auch das Training der
jüngsten Basketballerinnen im Bereich U12/U14 statt. Unter Anleitung der
Trainerinnen Marie Eckstein, Ellen Platonov und Petra Philipp lernen sie dort
alles rund um den Basketballsport und machen dabei große Fortschritte. 
Alisa Götzinger
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� Badminton

Badminton
Trainingszeiten: Sport- und Spielhalle

Montag 19.30 - 22.00 Uhr

Ansprechpartner: Franz Schwing
� 27 52
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� Fußball

Fußball
Abt.-Leiter: Bernd Grimm, Alte Buchener Str. 2, Buchen,  

� 56 01 61
Stellv. Abt.-Leiter: Daniel Gruslak
Sportheimwirtin: Nicole Schäfer, � 56 58 53
Sportheimvermietung: Gertrud Schöllig, Brünner Str. 6, Buchen, 

� 55 43 99
Jugendleiter: Bernhard Röckel, Dr.-Konrad-Adenauer-Straße 38, 

Buchen, � 96 812
Spielausschuss: Bernhard Schwing

Beide Teams müssen absteigen
Nach langjähriger Zugehörigkeit zur Landes- und zweimal auch zur Ver-
bandsliga musste die erste Mannschaft nun den bitteren Weg des Abstiegs

Gegen Türkspor Mosbach gelang dem TSV der höchste Saison-Sieg.
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antreten. Wie schon geahnt stand die Entscheidung erst nach dem letzten
Spieltag fest und so nützte auch der erkämpfte Sieg im Heimspiel gegen
Höpfingen nichts mehr, weil die Ergebnisse der direkten Konkurrenten ge-
gen uns sprachen. Die Gründe für den Abstieg sind vielfältig, aber beson-
ders die vielen Auswärtsniederlagen und hierbei die Niederlagen gegen Neun-
kirchen und Grünsfeld im Endspurt der Saison, machten es eben unmöglich
die Klasse zu erhalten. 
Die zweite Mannschaft musste, wie schon oft beschrieben, den personellen
Engpässen noch mehr Tribut zollen. Durch einen glücklichen Umstand kam
sie in die Relegation gegen die SG Rippberg/Wettersdorf-Glashofen. Leider
konnte sie die sich dort bietenden Chancen nicht nutzen und vergab damit
die Möglichkeit, die Klasse zu halten. 
Es bleibt zu hoffen, dass trotz der Abstiege die kameradschaftliche Basis,
die tolle Atmosphäre innerhalb der Teams sowie das Denken in Grün und
Weiß erhalten bleibt!
Bernd Grimm

Apotheker 
Rudolf Friesenhahn 
Tel.  0 62 81 - 45 48 

 

Viel Erfolg! 
Fachapothekerin für Allgemeinpharmazie,  
Homöopathie und Naturheilkunde 
 

      Doris Friesenhahn  -  Tel.  0 62 81 - 56 00 22 

Öffnungszeiten:   Mo-Fr 8.30  bis 20.00 UHR 
 
        Sa 8.30  bis 13.00 UHR  
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Immer ein Volltreffer!

www.rnz.de
Erster sein! Ein Ziel nicht nur im Sport. Mit neuesten Informationen, zukunftsweisenden 
Themen und spannenden Reportagen macht die RNZ schneller schlauer. So haben Sie in
Wirtschaft, Politik, Wissenschaft, Kultur und natürlich auch im Sport immer die Nase vorn.  

� Fußball

A-Jugend:  Enttäuschender Abstieg
Die A-Jugend setzt die Serie der Enttäuschungen in der abgelaufenen Spiel-
runde fort. Auch sie steigt aus der Landesliga ab und muss in der kom-
menden Saison in der Kreisliga antreten. Viele Schwierigkeiten, wie ein zu
kleiner Kader, mangelnde Einstellung und fehlende Motivation zu vieler
Spieler verhinderten leider ein besseres Abschneiden. 

B-Jugend: Vizemeister mit wenig Spielen
Der Rückrundenverlauf in der B-Jugend ist schnell erzählt. Da immer weni-
ger Vereine der Kreisliga in der Lage sind, eine Mannschaft zu bilden und
aufs Spielfeld zu schicken (trotz größerer Spielgemeinschaften und der Ein-
richtung von „Flexmannschaften“ mit der Reduzierung auf bis zu sieben (!)
Spieler), fiel trotzdem fast die Hälfte der Spiele aus und wurden für uns am
„grünen Tisch“ gewonnen – ganz toll.
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Das Duell um den Aufstieg in die Landesliga konzentrierte sich somit ganz
auf die Spiele gegen die SG Schlierstadt, die leider beide sehr ersatzge-
schwächt angetreten werden mussten und verloren gingen. Wenn es nicht
nach einer Ausrede klingen würde, könnte man sagen in Vollbesetzung wäre
es sicherlich anders verlaufen – aber deshalb lassen wir das und gratulie-
ren dem verdienten Sieger. Die Vizemeisterschaft steht zwei Spieltage vor
Schluss bereits fest – auch o.k.
Schade ist die Entwicklung, dass immer mehr Eltern das Fußball-Hobby ih-
rer Kinder als „all-inclusive-Veranstaltung“ verstehen, bei der die Trainer, ne-
ben Trainings- und Spielbetrieb, auch noch für die Fahrdienste und Trikot-
wäsche zuständig sind.
Die durchweg immer gute Stimmung und positive Atmosphäre in der Mann-
schaft entschädigt hier für einiges, was sportlich nicht optimal gelaufen ist.
Aber vielleicht ist gerade das in dieser pubertären Altersgruppe am Aller-
wichtigsten. 
Achim Henn

Höchste Zeit:
Holen Sie sich den Ernährungs-
plan, der zu Ihnen passt!

 
Ernährungsumstellung 

Diabetes Cholesterin- 
werten Magen-Darm  
Allergien

Telefon (0 62 81) 56 54 49
Abt-Bessel-Str. 17, 74722 Buchen
www.dr-ambrosius-buchen.de

Dr. Christina Steinbach 
Ernährungswissenschaftlerin M.Sc.

Eva-Maria Kötter 
Diplom-Oecotrophologin

Katja Morsch 
Diätassistentin

Unsere Leistungen 

werden von der 

Krankenkasse 

bezuschusst!

Unsere Leistungen 

werden von der 

Krankenkasse 

bezuschusst!

Jetzt anrufen 

und 15€ 

Gutschein 

sichern.

 
 

 
 

tückchen näher zu kommen.t ein Swich
unschgeem WhrIellungErnährungsumst

hnen, mit einer individuellenen Iir helfW

hnen passt!zu I, der plan
ErnährungsHolen Sie sich den 

eit:Ze Höchst

 
 

 
 

-
tückchen näher zu kommen.

-unschge
hnen, mit einer individuellen

-Ernährungs

 
 

 
 

ophologinotrecOiplom-D
aria Ka-MvE

.ctlerin M.Sungswissenschafftlerin M.SrnährE
einbach thristina S. Crr  D

osius-buchen.de-ambr.drwww
. 17, 74722 Buchentressel-S-BbtA

on (0 62 81) 56 54 49elefTTelef

 
 

 
 

äch!tionsgespr
ornfbindliches Iervenloses und unkost

min für ein erTTeren Sie einen einbarerV
 sind wir für sie da.iengllerA

den underwesch-Bagen-DarmM, enterw
erin-holestC, hohen esiabetDuch bei A

tinentassistiäD
tja Morsch aK

ophologin
er öttaria K

bezuschusstKrank ass  enkanrK

on de  
den verw

eistung  
e LUnser

sicher
Gutschein 
und 15  Jetzt anru 

 
 

 
 

-maor

den und
erin-

n.sicher
Gutschein 

 5€ 
 ufen 

 € 



28

C1-Jugend: Zittern bis zum Schluss
Die C1-Jugend entfernte sich durch zwei Siege in den vergangenen Spielen
von den Abstiegsrängen, und es bleibt zu hoffen, dass dies nach den bei-
den letzten Spieltagen (nach Redaktionsschluss) ebenfalls noch so sein wird.
Verdient wäre es allemal, um die engagierte Arbeit von Trainer Christian
Ernst, zu bestätigen. Aber auch, um sich selbst zu belohnen, denn es wa-
ren zwar nicht immer die spielerischen Mittel, die überzeugt haben, aber
Chancen wurden in fast allen Spielen herausgearbeitet. Einzig die Verwer-
tung war ein großes Problem und der Grund, warum bis zum Schluss ge-
zittert werden musste. 

� Fußball
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C2-Jugend: Dünne Spielerdecke
Um allen am Training beteiligten Jungs die Chance zum Spielen zu geben,
wurde eine zweite Mannschaft in der Kreisliga gemeldet. Es war jedoch, be-
sonders gegen Ende der Saison, oft schwierig, ausreichend Spieler zu fin-
den, um antreten zu können. Dass dies gelang ist vor allem der Verdienst
von Christian Ernst. In seiner Doppelrolle als Trainer und Betreuer beider
Mannschaften hatte er viel um die Ohren, dennoch ließ er sich nicht ent-
mutigen und sorgte bis zum Schluss dafür, dass der Ball rollen konnte. 
Zu loben ist die tatkräftige Unterstützung beim Verteilen der Flyer für die Alt-
metallsammlung zugunsten der Jugendkasse, beim Einsammeln der Weih-
nachtsbäume, sowie beim Aufbau des Triathlons im Mai. Da es sich um eine
SG handelt, wurden sowohl das Hallenturnier als auch das Pfingstfest durch
Dienste unterstützt.
Zum Schluss möchten wir uns bei allen Eltern für die Unterstützung beim Fah-
ren und Waschen der Trikots bedanken. 
Bernd Grimm 

D1-Jugend:  In der Meisterrunde
In der Rückrunde spielten wir mit der D1-Jugend in der Meisterrunde. Dass
es in dieser Runde nicht leicht werden würde, wussten wir schon zu Beginn.
Trotzdem haben wir uns der Aufgabe gestellt und versucht, unser Bestes zu
erreichen. Nach gutem Beginn haben wir gemerkt, dass wir doch noch ei-
nige Rückstände haben, um in so einer Runde gut mitspielen zu können. Aber
wir Trainer denken und hoffen, dass wir bei den drei noch ausstehenden
Spieltagen noch einige Punkte holen können, um dann mit einem Platz im
Tabellenmittelfeld abschließen zu können. Das wäre trotz allem noch ein gu-
ter Abschluss. Sollten wir das nicht erreichen, wäre dies auch kein Beinbruch,
denn die Hauptsache ist, dass die Kinder gerne Fußballspielen und ins Trai-
ning kommen. In der nächsten Runde spielen wir dann in der C-Jugend, das
wird sicherlich viele neue Erfahrungen mit sich bringen. Wir Trainer hoffen
und wünschen uns, dass uns alle Kinder in der nächsten Runde weiter un-
terstützen. Bedanken möchten wir uns bei den Eltern für die Unterstützung
der Kinder sowie uns Trainern mit dem Fahren zu den Spielen oder Waschen
der Trikots.
Albert Mohr und Andreas Zver
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WirWir
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Norbert Herzmann
Prof.-Schnarrenberger-Str. 18

74722 Buchen/Odw.
Telefon (0 62 81) 25 09

Ausstellungsraum IGO: Max-Born-Str. 14
Mo.–Fr. von 16.00 – 18.00 Uhr

Samstag, 9.00 – 1 .00 Uhr
E-Mail: info@herzmann-elektro.de

� Kundendienst für Hausgeräte aller Fabrikate

� Verkauf von Elektrogroßgeräten

� Ausführung sämtlicher Elektroarbeiten

� Sanierung bestehender Anlagen

2
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Handball 
Teamleitung: Ralf Rohmann � 0151 - 15 03 87 46
Stellv. Teamleitung: Andreas Hollerbach � 0175 - 83 52 51 5
Team Organisation (Spielbetrieb): Andreas Hollerbach � 0175 - 83 52 51 5
Team Jugend weiblich: Marion Michael � 0171 - 47 01 41 4
Team Jugend männlich: Sebastian Wiener � 0151 - 41 42 26 33
Team Öffentlichkeit Philipp Kraft � 0151 - 41 22 04 18

David Gremminger � 0160 - 63 56 32 4
Fabian Nirmaier � 0151 - 40 76 66 11
Hendrik Nirmaier � 0171 - 22 45 37 1

Team Veranstaltungen: Dagmar Kraft � 06281 - 45 26 
Jonas Weber  � 0173 - 35 12 25 5

Team Herren: Sebastian Wiener � 0151 - 41 42 26 33
Team Damen: Andreas Hollerbach � 0175 - 83 52 51 5

1. Herrenmannschaft: Würdiger Abschied 
für die Saison 2017/18
Es war eine merkwürdige Saison für die Bezirksligamannschaft der Buche-
ner Handballer. Deutlichstes Zeichen hierfür vielleicht das ausgeglichene Tor-
verhältnis und der gleichzeitige Kampf gegen den Abstieg. Erst am dritt-
letzten Spieltag war dann klar, dass der TSV auch in der kommenden
Saison in der Bezirksliga Heilbronn-Franken antreten wird. Mit einem Un-
entschieden in Horkheim beim direkten Konkurrenten machte man den
Klassenerhalt klar. Von der Last des Abstiegskampfes befreit, spielte der TSV
dann deutlich lockerer auf. Die Gewissheit, die letzten beiden Saisonspiele
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in eigener Halle bestreiten zu dürfen machte den Endspurt sehr viel leich-
ter. Im vorletzten Heimspiel besiegte man dann die TSG Heilbronn stan-
desgemäß und somit stand vor der wohlverdienten Sommerpause nur noch
das ewig junge Duell gegen den TV Hardheim an.  
Anders als für den TSV ging es für Hardheim 2 noch um alles. Ein Sieg oder
Unentschieden würde den sicheren Klassenerhalt bedeuten. Bei einer Nie-
derlage wäre man auf eine erfolgreiche Relegation der HA Neckarelz an-
gewiesen, die dann in die Landesliga HVW aufsteigen würden und somit die
Zahl der Absteiger verringern würde. 

Die Gäste begannen jedoch stark und ließen dem Buchener 1:0, zwei Tore
folgen und konnten in der ersten Viertelstunde der Partie immer wieder vor-
legen. Erst dann kam die Buchener Offensive so langsam ins Rollen. Beim
10:7 war dann erstmals ein Drei-Tore-Vorsprung für die Hausherren herge-
stellt. Dass die Buchener ihren Nachbarn nichts schenken wollten, das
zeigte sich vor allem in der Defensivarbeit des TSV. Obwohl man die Sache
wohl auch hätte lockerer angehen können, wollte man wohl die eigene Nie-
derlage vor Weihnachten in Hardheim wett machen. Mit dem Pausenpfiff
sorgte dann Jan Klajda für ein ganz besonderes Schmankerl: Mit abgelau-
fener Uhr gab es auf halblinker Position noch einen Freiwurf für den TSV. Ar-
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DAS UNTERNEHMEN
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Gehäusesysteme GmbH (OKW)
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modifiziert werden. Dafür stehen 
Bearbeitungs- und Veredelungs-
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Bedrucken, Lackieren, Montage, 
mechanische Bearbeitung, Folien-
tastaturen und vieles mehr bereit.

So entstehen für unsere Kunden 
eigene Elektronik-Verpackungen 
und Bedienelemente.

www.okw.com
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tistisch und mit gütiger Mithilfe der Hardheimer Defensive sorgte Buchens
Nummer Acht per direktem Freiwurf für den umjubelten 13:11 Pausenstand. 
Der zweite Durchgang begann dann desolat. Im Angriff fand der TSV plötz-
lich nicht mehr statt. Es jubelten nur noch die Gäste und nach 40 gespiel-
ten Minuten waren die Hausherren bereits mit vier Toren im Hintertreffen. Es
dauerte sage und schreibe zwölf Minuten, ehe Simon Röckel die Buchener
per 7m-Strafwurf erlöste. Der ein oder andere Zuschauer mit Sympathien
für die Buchener sah bereits eine empfindliche Niederlage zum Saisonab-
schluss auf den TSV zukommen. Doch Lukas Große weckte sein Team aus
dem Dornröschenschlaf. Mit unbändiger Energie traf er selbst zweimal in kur-
zer Folge und brachte auch den Schwung zurück ins Offensivspiel seiner Kol-
legen. Nur sechs Minuten nachdem der TSV quasi am Boden lag, gelang
dann eben jenem Lukas Große der Führungstreffer zum 19:18. Die Hard-
heimer glichen zwar noch einmal aus, doch die Buchener waren da schon
nicht mehr zu stoppen und obenauf. Sascha Weimer, Lukas Große sowie Da-
vid Gremminger in seinem vorerst letzten Spiel für den TSV, drückten der
Partie in der Schlussviertelstunde überdeutlich ihren Stempel auf. So stand
am Ende ein knapper aber nicht unverdienter Buchener 27:25-Sieg. 
Die Runde geht also versöhnlich zu Ende. Der siebte Tabellenplatz spiegelt
sicherlich nicht das volle Leistungsvermögen der Mannschaft wieder, jedoch
fehlten über die gesamte Saison hinweg wohl immer wieder Cleverness und
eine gewisse Ruhe in den entscheidenden Situationen.  
Wie das Team in der neuen Saison aussieht wird nun wieder die Aufgabe von
Coach Sebastian Wiener sein, der seinen Verbleib bestätigt hat und in der
Vorbereitung am Kader für die Saison 2018/19 schleifen wird. Einige junge
Spieler aus der A-Jugend werden vor allem der 2. Mannschaft ein anderes
Gesicht geben und die Spieler der 1. Mannschaft herausfordern wollen.

Frauenmannschaft: Souveräner Klassenerhalt 
in neuer Liga
Nach einer anstrengenden und umkämpften Saison beendeten die Buche-
ner Handballdamen die letztjährige Runde in der Bezirksklasse mit 28:4 Punk-
ten und mit dem 1. Platz. Mit dem Meistertitel und dem Aufstieg in die Be-
zirksliga war das Ziel, der Klassenerhalt in der neuen Liga, schnell klar. 
Zum Rundenauftakt gab es ein Unentschieden gegen die favorisierte HSG
Taubertal. Danach folgten Siege gegen die HSG Hohenlohe 2 und die HSG
Koch/Stein2. Mit 5:1 Punkten aus drei Spielen konnte man sich keinen bes-
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seren Saisonauftakt für einen Aufsteiger ausmalen. Gegen die im oberen Ta-
bellendrittel angesiedelten Mannschaften schlug man sich souverän und
konnte den späteren Tabellenvierten, die SV Heilbronn, zuhause mit sieben
Toren Differenz schlagen. Weitere Siege gelangen in Horkheim, gegen die
SG SchoBott und gegen den HC Bad Wimpfen. Durch den Erfolg zuhause
gegen den Konkurrenten aus Bad Wimpfen stand dann auch der Klassen-
erhalt in der Bezirksliga so gut wie fest.
Im letzten Heimspiel war das Ziel der Damenmannschaft klar, sich zuhause
mit einem Sieg von den heimischen Zuschauern zu verabschieden. Dank ei-
ner starken Mannschaftsleistung konnte dies gegen die TSB Horkheim, trotz
einer schlechten 1.  Halbzeit, auch umgesetzt werden. Am Ende der Saison
stand Platz 7 in der Bezirksliga fest, somit ließ man vier Mannschaften hin-
ter sich. Im neuen Jahr gilt es, die Leistungen zu bestätigen und den Klas-
senerhalt als Ziel anzunehmen.

Damenteam mit viel Power



36

� Handball

Spieler der Frauen- und Herrenmannschaft verabschiedet

Vor dem letzten Heimspiel der Saison wurden drei Spieler der Frauen-
mannschaft und zwei Spieler der Herrenmannschaft verabschiedet. Das
Team Handball, vertreten durch Ralf Rohmann und Andreas Hollerbach
dankte den Spielern Lena Edelmann, Elisabeth Schwab, Catharina Henn, Ro-
bert Michael und David Gremminger für ihren Einsatz und ihr Engagement
im Trikot des TSV Buchen und wünschte ihnen auf ihrem weiteren sportlichen
bzw. beruflichen Weg alles Gute und viel Erfolg!

Abschied
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Auch 2018 wieder Beachhandball für alle in Buchen
Natürlich geht es auch 2018 wieder in den Sand. Bereits zum zwölften Mal
richten die Handballer das beliebte Beachhandball-Turnier für alle Sportbe-
geisterten aus. Viele Mannschaften, wie die berühmt berüchtigte „Gummi-
bärenbande“ oder die Sportskameraden der Basketballer, die „Skyhoo-
kers“, sind seit Jahren dabei. Es finden sich aber auch immer wieder neue
Teams, die für einen Abend im Sand um den Titel spielen. Ab 17 Uhr geht
es am 28. Juli  los mit dem Spielbetrieb. Auf dem Beachfeld des Buchener
Frankenlandstadions werden sich dann wieder viele Teams und Handball-
begeisterte tummeln, die auch für einen Abend das besondere Flair im Sand
erleben wollen.
Mitmachen dürfen alle von 16
bis 99 Jahren. Wie immer dür-
fen in jeder Mannschaft zwei
aktive männliche Spieler, d.h.
Spieler die in der vergange-
nen Saison ein reguläres Li-
gaspiel absolviert haben, an-
treten.
Als Team sollte man minde-
stens zu fünft sein und dann
kann es auch schon losge-
hen. Wer die Action im Sand
nur als Zuschauer betrachten
möchte, der ist natürlich
ebenfalls äußerst gerne ge-
sehen. Durstig, hungrig oder
gar gelangweilt haben bisher
schließlich nur die wenigsten
eine Veranstaltung der Bu-
chener Handballer verlassen.
Also am 28. Juli ab 17 Uhr
einfach im Frankenlandsta-
dion Buchen vorbeikommen,
eine große Beachparty feiern
und den Start in die Som-
merferienzeit zelebrieren.
Fabian Nirmaier

Josef Scheuermann
Buchen · Eisenbahnstraße 4A

Orthopädie-Schuhtechnik
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Leichtathletik
Abt.-Leiter: Alexander Kull, Steigeweg 12, Buchen-

Eberstadt, � (0 62 92) 4 08, Fax 9 52 31
Halle: Sportzentrum Odenwald / Stadion
Trainingszeiten: Mo. 16.30-18.00 Uhr Wettkampfgruppe, 

13 Jahre und älter
8.00-13.00 Uhr Kindertraining

Mi. 16.30-18.00 Uhr Wettkampfgruppe, 
13 Jahre und älter

Gute Generalprobe für die Kreismeisterschaften 
Am 5. Mai starteten sieben Jugendliche beim Mehrkampfmeeting des SC
Freudenberg im Dreikampf (Sprint, Weitsprung und Ballwurf). Dabei waren
Achmet und Ilayda Tek, Johanna und Michael Galm, Tim Ehret, Linda Flores
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Morgen
ist einfach.

Wenn man sich mit der  
richtigen Anlagestrategie  
auch bei niedrigen Zinsen 
Wünsche erfüllen kann.
 
Sprechen Sie mit uns.

spk-ntow.de
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und Lucy Reschke. Trotz
großer Starterfelder wuss-
ten die Starter des TSV Bu-
chen zu überzeugen und ka-
men alle mit Platzierungen
unter den ersten 6 zurück
nach Buchen. Dass das
Training der vergangenen
Monate Früchte trägt,
zeigte sich in vielen Bestlei-
stungen aller Kinder, vor al-
lem im Wurf war man der
Konkurrenz aus dem nördli-
chen Baden und angren-
zendem Bayern meist über-
legen.
Daraus resultierte, dass der
elfjährige Tim Ehret, der in
allen Disziplinen gute Lei-
stungen zeigte, das erste
Mal den Ball auf 30 Meter
warf und damit Dritter
wurde. Linda Flores kam
ebenfalls im Werfen auf be-
achtliche 28 Meter und
wurde Zweite in ihrer Al-
tersklasse. Geschlagen
wurde sie von ihrer Vereins-
kameradin Lucy Reschke,
die im Dreikampf bei den Mädchen der Altersklasse W11 den schnellsten
Sprint absolvierte, mit 29 Metern mit dem  Ball den weitesten Wurf aller Mäd-
chen hatte und im Dreikampf damit Siegerin wurde. Das gelang auch un-
serem jüngsten Starter: Der achtjährige Achmet Tek war schnell im Sprint,
im Sprung im Mittelfeld. Sein Ballwurf war in der Altersklasse wiederum mit
Abstand der weiteste und somit wurde Achmet Sieger.

Die jungen Athleten zeigten also gute Voraussetzungen für ein erfolgreiches
Abschneiden bei den Kreismeisterschaften, die der TSV Buchen selbst im
Frankenlandstadion ausrichtete. 
Bernhard Linzler

� Leichtathletik

Siegerin wurde Lucy Reschke vom TSV
Buchen
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Erfolgreich bei den Kreismeisterschaften  
Bei den Kreismeisterschaften der Kreise Tauber-Buchen und Mosbach im
Frankenlandstadion in Buchen taten nahezu perfekte Wetterbedingungen das
ihre, um gute Leistungen der jungen Athletinnen und Athleten zu unterstüt-
zen. Einzig der starke und vor allem immer wieder drehende Wind machte
es vor allem den jungen Weitspringern schwer, den optimalen Absprungpunkt
vor der Grube zu treffen, beim Hochsprung passierte es sogar immer wie-
der, dass die stramme Brise die Latte einfach aus den Halterungen pustete.
Die aufmerksamen Kampfrichter konnten hier jedoch mit viel Einfühlungs-
vermögen für alle faire und gleiche Bedingungen schaffen. 
Wie schon in den letzten Jahren waren besonders die Starterfelder der U14
(12 und 13 Jahre alten) Mädchen und Jungs besonders groß. Die punktbe-
sten Starterinnen und Starter des Tages kamen jedoch aus den Reihen der
Älteren: Tagesbestleistung gleich in drei Disziplinen erzielte bei den Jungs
Robin Kull mit 38,80 Meter, eine Weite, die er im Laufe der Saison wohl noch
steigern kann. Mit neuer Bestleistung von 11,50 Meter im Kugelstoßen und
guten 1,60 Meter im Hochsprung gelangen ihm weitere Spitzenleistungen,
Sebastian Trunk vom TSV Höpfingen erzielte dabei die gleiche Sprung-
höhe, er verlor nur aufgrund einer höheren Zahl von Fehlversuchen. Mit gu-
ten 5,14 Metern gewann er dafür den Weitsprung der M14. Ein großer Wurf
gelang bei den Mädchen W14 Anna Hellinger von der LG Hohenlohe. Sie
wuchtete den 500-Gramm-Speer auf klasse 35,43 Meter hinaus und hatte

damit mehr als zehn Meter
Vorsprung in ihrer Konkurrenz,
sie konnte auch den Endlauf
über 75 Meter in 10,66s für
sich entscheiden.
Von den jüngeren Startern des
TSV Buchen konnten bei den
U12 Lucy Reschke im Weit-
sprung, Charlotte Mechsner
über 800 und 50 Meter und
Amy Trunk über 50 Meter so-
wie Ilayda Tek im Weitsprung
Spitzenplätze belegen. Marius
Link siegte dazu noch im End-
lauf über 50 Meter mit sehr
guten 8,05s. Johanna Galm,
Tim Ehret und Michael GalmRobin Kull in Aktion
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komplettierten mit ihren guten Leistungen und feinen Bestleistungen den su-
per Eindruck, den das Team hinterließ. Jule Hauk platzierte sich bei den äl-
teren Mädchen W15 gleich drei Mal im Diskuswurf, über 800 Meter und im
Hochsprung auf dem Spitzentreppchen, nach ihrer schweren Muskelverlet-
zung im letzten Jahr waren die 4,12 Meter im Weitsprung auch wieder als gu-
ter Anfang zu erkennen. 
Der kinderleichtathletische Wettkampf der 26 Jungen und Mädchen U10 (bis
zehn Jahre) wird bestimmt durch die Teamorientierung der Wettkämpfe. In
Staffelform und am Gesamtergebnis statt dem Einzelresultat orientiert ge-
hen die kleinen Wettkämpfer gemeinsam an den Start. Beim Zonenwerfen,
Team-Biathlon, Staffelweitsprung oder bei der Hindernisstaffel wurden die Auf-
gaben mit Begeisterung erledigt. Das Team der „Schnellen Delfine“ aus FC
Külsheim/TV Königshofen/TSV Buchen belegte bei bester Stimmung den drit-
ten Platz. Mit lautem Jubel feierten sich die Sieger aus Igersheim lautstark,
trotzdem waren bei diesem Wettkampf wirklich alle Teilnehmer gut gelaunte
Sieger.
Kurz nach 17 Uhr packten dann 130 zufriedene Sportler aller Alterskassen
aus zwei Kreisen und 15 Vereinen ihre Medaillen und Urkunden ein und mach-
ten sich mit ihren Eltern und Betreuern auf den Rückweg.

Siegerehrung Kinder Leichathletik
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Die Kreismeister des TSV im Überblick: 
M11 Marius Link: 50m-Lauf (Finale) 8,05s; Hochsprung: 1,28m; Weit-
sprung: 4,12m; 
M13 Oliver Linke: 800m-Lauf: 2:54,31min; 
M14 Robin Kull: Hochsprung: 1,60m; Kugelstoßen: 11,50m; Speerwurf:
38,80m 
W10 Charlotte Mechsner: 800m-Lauf: 3:06,00min; 
W11 Lucy Reschke: Ballwurf: 24,00m; 
W15 Jule Hauk: 800m-Lauf: 3:02,21min; Hochsprung: 1,32m; Diskuswurf:
17,50m.
Alexander Kull/Bernhard Linzler

Mattea Link mit Bestleistung in Heidelberg 
Am 20. Mai startete Mattea Link bei den Heidelberger Qualifikationstagen
in den Disziplinen Kugelstoßen und Diskuswerfen. An diesem Tag war das
Wetter allerdings nicht auf ihrer Seite, denn es regnete tatsächlich wie aus
Eimern und das sollte auch für den Rest des gesamten Wettkampftages so
bleiben. Schon das Aufwärmen gestaltete sich als Herausforderung, denn
durch den Dauerregen war die Buchenerin schon komplett durchweicht. Bei
der ersten Disziplin, dem Kugelstoßen, konnte sie trotzdem ihre bisherige
Bestleistung von 11,87 auf feine 12,18 Meter steigern. Das war auch das
erste Mal überhaupt, dass ihr Versuche über zwölf Meter gelangen, und
gleich drei von ihren sechs Stößen lagen über dieser magischen Marke. Mit
dieser neuen Bestleistung belegt sie momentan außerdem einen der vor-
deren Plätze in der Badischen Bestenliste. 
Die nächste Disziplin war das Diskuswerfen, zu welcher sie mit hohen Er-
wartungen angereist war, denn nach sehr guten Trainingsleistungen war die
Hoffnung hoch, die Qualifikationsnorm für den D-Kader, die 37 Meter beträgt,
zu schaffen. Allerdings hatten die miesen Wetterbedingungen und der da-
durch nasse und glitschige Diskusring dazu geführt, dass Mattea im Wett-
kampf mehrmals ausrutschte und zwei Mal sogar stürzte. Somit konnte sie
auch ihr tatsächliches Leistungsvermögen nicht unter Beweis stellen und
blieb damit weit unter ihren Möglichkeiten.
Alexander Kull
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Auf Weitenjagd beim Werfertag in Crailsheim 
Am Donnerstag, 31. Mai, ging Mattea beim Werfertag in Crailsheim auf Wei-
tenjagd. Bei diesmal hervorragendem Leichtathletikwetter legte die Athletin
des TSV beim Kugelstoßen gleich mit einer überzeugenden Serie los: Wie-
der drei Stöße über 12 Meter und eine weitere Steigerung auf 12,30 Me-
ter wurden mit dem ersten Platz belohnt. 

Die Umstellung von der
Drehstoß- auf die von Trai-
ner Alex Kull favorisierte
Angleittechnik sowie Mat-
teas konzentrierte Arbeit
im Wintertraining tragen
hier schon reichlich
Früchte. 
Im Diskuswerfen, eigent-
lich der „starken Diszi-
plin“ der Buchenerin, war
die Weite ebenfalls
„schon da“, zwei Würfe
jenseits der 35 Meter lan-
deten aber jeweils auf der
Sektorengrenze oder so-
gar noch weiter draußen.
Hier stimmt einfach die
Wurfdynamik noch nicht,
Trainer und Athletin sind
aber optimistisch, dass
hier noch „was geht“. Mit
einer Serie von knapp
33,78 Meter wird dem-
nächst wohl auch ein gro-
ßer Wurf gelingen.

+49 6281/3441
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Schwimmen / Triathlon
Spartenleiter: Michael Peschel, 

Buchen, � 0157-5162 3603

Stellvert. Spartenleiter: Christian Bender, 
Buchen, � Tel. 0151-7017 4126

Training: Montag, 17.30 bis 20.30 Uhr Schwimmen/Triathlon
Mittwoch, 19.00 bis 20.30 Uhr Schwimmen/Triathlon
Samstag, 8.30 bis 10.30 Uhr Schwimmen/Triathlon
Sonntag, 20.30 bis 21.30 Uhr Schwimmen/Triathlon

Trainer: Michael Peschel, Christian Bender, Sebastian Reichert,
Dorothea Ziegler

„Wir kommen immer wieder gerne nach Buchen“
Dieses Lob durften Spartenleiter Michael Peschel und sein Team rund um
den 12. Mai 2018 mehrmals vernehmen. So schätzen viele der Teilnehmer
an unserem Triathlon nicht nur die sehr gute Organisation und den rei-
bungslosen Ablauf, sondern auch die familiäre Atmosphäre. Einige Familien
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reisen schon am Freitagabend aus der Bodenseeregion an, um am Wohn-
mobilhafen ihre Zelte über das Wochenende aufzuschlagen. „Ihr habt es wirk-
lich schön hier“, meinte eine Teilnehmerin und spielte damit auf die naturnahe
Rad- und Laufstrecke durch das Morretal an. In einer Zeit, in der große Ci-
tytriathlons mit tausenden von Teilnehmern immer populärer werden und klei-
nere Veranstaltungen in ländlichen Regionen wegen sinkender Teilnehmer-
zahlen nicht mehr stattfinden, hat der Buchener Triathlon seinen besonderen
Reiz. Hier verbinden sich ein naturnahes Sporterlebnis (man läuft fast die
komplette Strecke auf Waldwegen) mit überschaubaren Startgeldern und der
gewohnt entspannten Atmosphäre, die Buchen zu einem der Highlights im
Wettkampfkalender vieler Triathleten aus ganz Deutschland macht. Gerade
für Kinder bietet der Schnuppertriathlon eine schöne Möglichkeit, die Sport-
art Triathlon einmal auszuprobieren. Neben der kurzen Streckenlänge (50m
schwimmen, 1,5km Rad fahren und 200m Laufen) tragen auch die freund-
lichen Helfer durch den einen oder anderen unterstützenden Handgriff dazu
bei, dass der Spaß nicht zu kurz kommt. 

Natürlich ist für die meisten nicht nur der Weg das Ziel, sondern man will auch
entsprechend schnell ankommen. Dies ist gerade für die Teilnehmer am Ra-
cepedia-Cup wichtig. Hier kommen einige der besten Teilnehmer aus Baden-
Württemberg zusammen, um in mehreren Rennen den Sieger zu küren. Span-
nende Wettkämpfe sind also garantiert. Dank des guten Wetters kamen in

� Schwimmen / Triathlon
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diesem Jahr alle Athleten ohne
Stürze und Verletzungen ins Ziel
und konnten sich über einen ge-
lungenen Wettkampf freuen. Da-
mit so eine Veranstaltung auch
wirklich gelingt, bedarf es einiger
Vorbereitung, die traditionell mit
den ersten Planungen im Okto-
ber beginnt und sich dann bis
zum Mai intensiviert. 
Selbstverständlich wäre solch
eine Veranstaltung ohne die vielen
freiwilligen Helfer aus den ver-
schiedenen Sparten des TSV
nicht möglich, die mit viel Enga-
gement und Herzblut dafür ge-
sorgt haben, dass viele Starter
immer wieder gerne nach Buchen
kommen.
Sebastian Reichert  

Ich helfe Ihnen,  
Ihre Wohnträume  
zu verwirklichen!
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Trendsport
Taekwondo – Boxen – Thai-Boxen – Inlinehockey 
– Fechten – Breakdance

Abt.-Leiter: Frank Aland, Am Stein 2, 74838 Limbach-Laudenberg, 
� 06287-92 59 89

Stv. Abt.-Leiterin Ilona Ballweg, Kirnaustraße 16a, 74731 Walldürn-Altheim,
und Schriftführerin: � 0170-9133 102
Jugendwart: Arsalan Tasaffi, Schlesierstr.1, 74722 Buchen, 

� 0152-2293 2224

Taekwondo
Halle: Kreissporthalle „Leistungszentrum Odenwald“
Trainingszeiten: Donnerstag: 17.15 - 19.15 Uhr Kinder 6-12 Jahre 

19.15 - 22.00 Uhr ab 13 Jahren
Freitag: 19.00 - 20.00 Uhr

Boxen / Thaiboxen
Trainer Thaiboxen: Eugen Braun, Halle-Saale-Str. 3, Buchen

Arsalan Tassafi, Schlesierstr. 1, Buchen
Frank Aland, Am Stein 2, Limbach-Laudenberg

Halle: TSV-Halle
Trainingszeiten: Dienstag, 19.30 - 21.30 Uhr

Freitag, 19.30 - 22.00 Uhr 
Sonntag, 11.00 - 13.00 Uhr 

Ansprechpartner: Frank Aland

Thaiboxen, Boxen, Kickboxen 
Seit März 2017 trainieren diese drei Sportarten zusammen in der TSV-Halle.
Jugendliche ab zehn Jahren können hier jederzeit vorbei schauen und diese
Sportarten ausprobieren.

Fechten
Verantwortliche: Felicita Bonaszewski
Trainer: Hubert Heinrichs
Trainingszeit: Dienstag 17.45 Uhr - 19.15 Uhr
Halle: Sportzentrum Odenwald
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HipHop / Breakdance
Verantwortlicher: Volker Schwender
Trainer: Kevin Sauer
Trainingszeiten: Mittwoch 17.00 - 20.30 Uhr

Freitag 17.30 - 20.30 Uhr
Sonntag 13.00 - 15.00 Uhr   TSV-Halle

16.30 - 18.00 Uhr   Meister-Eckehard-
Schule

Inlinehockey
Trainer Herren: Pascal Mathes, � (06287) 92 57 55

� (0151) 1210 1501
Trainer Jugend: Martin Schriever, � (06281) 96 5 90

Fabio Mathes,  � (06281) 1763
Mario Mathes � (06281) 1763

Halle: Kreissporthalle „Sportzentrum Odenwald“
Trainingszeiten:
Maniacs: Dienstag: 20.00 - 22.00 Uhr

Donnerstag: 20.00 - 22.00 Uhr
Jung-Maniacs: Samstag: 09.00 - 10.30 Uhr (wöchentlich)

Erfolgreicher Start in die neue Saison 
für die Buchen Maniacs
Nachdem im vergangenen Jahr nur drei Teams am Spielbetrieb der IHBW (In-
linehockey Baden-Württemberg) teilnahmen, konnten für die laufende Saison
wieder sechs Mannschaften gewonnen werden. Neben den Buchen Maniacs
werden auch folgende Teams um die Meisterschaft kämpfen: Bonebreakers
Bietigheim, Fastbreakers Winnenden, Heidelberg Lions, ISC Mannheim und
Roadrunners Bad Friedrichshall. In Turnierform an verschiedenen Spieltagen
wird der Meister in Hin- und Rückspiel ermittelt.
Denkbar knapp verloren die Buchen Maniacs die ersten beiden Partien am
Spieltag in Bad Friedrichshall. Gegen die Heimmannschaft lautete das End-
ergebnis 2:3 und auch gegen Winnenden stand es am Ende 6:7. Dafür ge-
langen am zweiten Spieltag, der ebenfalls in Bad Friedrichshall stattfand, zwei
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Siege. Diesmal gingen die Maniacs mit 8:5 gegen die heimischen Road -
runners als Sieger vom Platz. Gegen den letztjährigen Meister Heidelberg
wurde ein 5:4-Sieg herausgespielt. 

Am 6. Mai richtete das Buchener Team einen Heimspieltag aus. Gegen Mann-
heim, das mit einigen Nationalspielern angereist war, gelang ein überra-
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schender 9:7-Erfolg. Leider konnten die Maniacs den Schwung für das zweite
Spiel des Tages nicht mitnehmen und verloren gegen Bietigheim mit 6:10.
Somit haben sie mit drei Siegen und drei Niederlagen eine ausgeglichene
und zufriedenstellende Zwischenbilanz.
Die Saison findet für die Buchen Maniacs im Juli ihren Abschluss. Am 1. Juli
reisen sie nach Bietigheim und am 22. Juli wird es im Sportzentrum Oden-
wald nochmal einen Heimspieltag geben. 
Pascal Mathes

Im Spiel gegen Bad Friedrichshall
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Turnen

Abt.-Leiter: Elisabeth Kast, Am Weidenbaum 1, Buchen, � 43 34
Dagmar Hilbert, Eisenbahnstraße 8, Buchen, � 89 48
Henriette Müller, Buchen, � 5 17 49, Mueller.Henriette@web.de

Jugendvertreter weiblich: Christine Roos, Nina Wünst
Jugendvertreter männlich: Martin Beuchert, Richard Müller
Faustballwart: Jürgen Brünner
Schriftführerin: Ute Heller, � 16 22
Seniorenbeauftragte: Edith Hepp, Kurt Henn

– Für Kinder –

Montag Eltern-Kind-Turnen TSV-Halle
16.00-17.15 Bianca Egenberger, Claudia Götz 

und Johanna Vering
Mittwoch Mädchenturnen Grundschülerinnen Sport- u. Spielhalle

16.15-17.45 Elisabeth Kast
Mittwoch Kinderturnen für Kinder ab 4 Jahren Sport- u. Spielhalle

16.45-17.45 Dagmar Hilbert, Henriette Müller, 
Inka Götzinger und Kerstin Wörner

Mittwoch Jugendturnen gemischt, Sport- u. Spielhalle 
19.30-20.30 Roland Schwarz, Simone Wünst

Freitag Wettkampftraining u. Geräteturnen Mädchen 8-14 Jahre
14.45-16.00 Elisabeth Kast Leistungszentrum

Rudi Reuschling Odenwald
Freitag Bubenturnen, 6-10 Jahre TSV-Halle

15.00-16.30 Harry Siewert, Mirco Huller
Bubenturnen, ab 11 Jahre TSV-Halle
16.30-18.00 Harry Siewert

– Für Frauen –

Montag Gruppe Optimix, allg. Gymnastik für jüngere Frauen, 
17.30-18.30 Helga Mitsch, Sema Haseki TSV-Halle

Mittwoch Gymnastikgruppe 3
17.00-18.00 Edith Hepp TSV-Halle
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Mittwoch Gymnastikgruppe 1, allg. Gymnastik f. Seniorinnen
19.30-20.30 Renate Künzig, Vertretung: Luise Linse

Sport- u. Spielhalle

Mittwoch Bodyforming
20.00-21.30 Kirsten Kaller, Sonja Berberich TSV-Halle

Donnerstag Step-Aerobic
19.00-20.30 Kirsten Kaller TSV-Halle

– Für Männer –

Montag Männerspielabend
20.00-22.00 Paul Edelmann, Roland Schwarz TSV-Halle

Donnerstag Männerturnen, Spielabend
20.30-22.00 Hans-Joachim Schwab TSV-Halle

– Gemischte Gruppen –

Montag 50Plus, Turnen und Gymnastik für Frauen und Männer
18.45-19.45 Ute Heller, Vertretung Luise Linse

TSV-Halle

Montag Gymnastiktreff für Jedermann, Frauen und Männer
19.30-20.30 Renate Künzig, Vertretung: Harry Siewert

Sport- u. Spielhalle

Dienstag Wassergymnastik
16.30-17.30 Luise Linse Hallenbad

Mittwoch Turnen für Erwachsene, gemischte Gruppe
20.30-22.00 Roland Schwarz, Gerda Breunig-Niemann 

Sport- u. Spielhalle

– Faustball –

Mittwoch Faustball Sport- u. Spielhalle
18.00-19.00 Jürgen Brünner, Martin Beuchert
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Hochzeit von Laura und Christian Kast
Gleich zu Beginn des Jahres heiratete unser langjähriger aktiver Übungsleiter
im Faustball Christian Kast. Dazu ihm und seiner Frau Laura auf diesem Wege
nochmals die herzlichsten Glückwünsche.
Um ihre Verbundenheit zu unterstreichen bildeten viele aktive Faustballer und
Turner beim Kirchenauszug nach der Trauung ein Rosenspalier und gaben
den beiden damit die besten Wünsche mit auf den Weg.

Tatkräftige Unterstützung durch die Turner
Eine große Anzahl aktiver Turner unterstützte wieder einmal die Sparte
Schwimmen/Triatlon bei ihrem diesjährigen Triatlon-Wettbewerb im Wald-
schwimmbad. 
Mit 22 Helfern rückten die Turner zur Mithilfe am Beckenrand an. Ob Start-
nummern prüfen, Bademützen verteilen, fehlende Starter melden, Bahnzeiten
stoppen und genau notieren, Badekappen einsammeln oder die Schwimmer



anfeuern und motivieren, das alles
lag im Arbeitsfeld der begeisterten
Turner. 
Vielen Dank an alle die dabei waren
und  bei herrlichem Sommerwetter
mitgearbeitet haben.

Dagmar Hilbert

� Turnen
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Volleyball
Abt.-Leitung: Jakob Lang, Tel. 0176 -30 17 51 10

Johannes März, Tel. 0151 -18 03 05 24
Trainingszeiten: Fr. 20.00-21.30 Uhr

in der Sport- und Spielhalle Buchen
Mi. 20.30 -22.00 Uhr für Freizeitspieler
in der Kreissporthalle Buchen

Klassenerhalt in der Landesliga geschafft 

Am 17. März war unser letzter Spieltag in der Landesliga. Dieses Mal ist un-
sere Mannschaft nach einem Zwischenstopp in Heidelberg mit dem TSV-Bus
nach Viernheim gereist. Die Ausgangslage an diesem Spieltag war nicht ge-
rade berauschend, denn für den Verbleib in der Landesliga war mindestens
ein Gewinnsatz notwendig. Es fehlten wieder viele Leistungsträger, vor al-
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lem bei den Männern. Es wurden alle verfügbaren Reserven angezapft, da-
mit wir überhaupt aufs Spielfeld durften. 

Das erste Spiel gegen TSG 78 Heidelberg haben wir engagiert angefangen,
aber letztendlich mit 0:3 verloren. Das entmutigte uns aber nicht, wir woll-
ten an diesem Tag noch Paroli bieten.

Im zweiten Spiel gegen den ASC MA-Feudenheim stieg die Spannung: Hier-
bei ging es um die Entscheidung, wer von den beiden Mannschaften ab-
steigen würde. Den ersten Satz starteten wir mit einer schwachen Leistung
und verloren. Danach wurde im Team umstrukturiert und optimiert, was dann
auch Früchte trug, denn den zweiten Satz haben wir überraschend gewon-
nen. Jetzt hatten wir es in der Hand, den Spieß umzudrehen, doch die Luft
war schon raus, sodass wir mit 1:3 auch das letzte Spiel verloren haben. 
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Nach der anschließenden Tabellenauswertung hat dieser einzige gewonnene
Satz uns aber den Platz in der Landesliga gesichert, sonst wären wir mit dem
ASC MA-Feudenheim punktgleich gewesen. Das erste Jahr in der Landesliga
haben wir somit mit Glück überstanden, aber richtig zufrieden sind wir da-
mit nicht. Aktuell läuft die Planung für die nächste Saison. Am  4. Juli ist wie-
der der Staffeltag des Nordbadischen Volleyballverbandes. Da wird alles
nochmals bewertet und anschließend der Spielplan für 2018/2019 erstellt. 
Im Dezember letzten Jahres haben wir turnusgemäß unsere Spartenver-
sammlung abgehalten und die bisherige Spartenleitung einstimmig bestätigt.
Unser traditionelles Sommerfest im Stadion wird auf jeden Fall stattfinden,
über einen passenden Termin wird noch abgestimmt.
Weiterhin ist ein wichtiger Teil des Volleyballtrainings die Aufbauarbeit mit den
neuen Spielern, an der auch viele Flüchtlinge aktiv teilnehmen. 
Johannes März

Logoentwicklung | Firmen CI 
Visitenkarten | Briefpapiere 
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� Förderverein des TSV 1863 Buchen e.V.

Schwimmkurs
für 5- bis 8-jährige
im Hallenbad Buchen
Dorothee Ziegler, Ciara Ziegler 
und Anna Banschbach

Aquajogging
im Hallenbad Buchen
Uli Bingler-Schell

Aquafit für Schwangere
im Hallenbad Buchen
Martina Banschbach

Aquafit
im Hallenbad Buchen
Martina Banschbach

Martina Banschbach u. Michaela Breitinger

T-Bo, Basis und Aufbau
Sportzentrum Odenwald

Pilates
Neuer Gymnastikraum TSV Buchen
Bohuslava Zielasko

Tanzkreis
TSV Sporthalle
Tanzschule Hartung Würzburg

Funktionsgymnastik-Faszien 
Training-Stretching
Neuer Gymnastikraum TSV Buchen
Bohuslava Zielasko

Beckenboden und Rücken Aktiv
Neuer Gymnastikraum TSV Buchen
Ute Heller

Samstags, ab dem 22.09.2018,
8.30, 9.30 und 10.30 Uhr

Montags, ab dem 17.09.2018
14.15, 15.15, und 16.15 Uhr

Donnerstags, ab dem 20.09.2018,
20.00 Uhr

Samstags, ab dem 22.09.2018
11.30 Uhr und 12.45 Uhr
18.00 Uhr und 19.15 Uhr

Sonntags, ab 23.09., 19.30 Uhr

Frank Aland, Tel. (06287) 92 59 89

Montags, ab 17.09.2018
09.30 Uhr Aufbaukurs
Dienstags, 19.30 Uhr ausgebucht
Mittwochs, 10.45 Uhr Anfänger
Mittwochs, 17.30 Uhr Anfänger 
Mittwochs, 18.40 Uhr ausgebucht
Freitags, 17.00 Uhr ausgebucht
Freitags, 18.15 Uhr ausgebucht

Samstags, ab Oktober 2018

Mittwochs, ab 19.09., 09.30 Uhr

Dienstags, ab 18.09., 08.45 Uhr

Anmeldung bei Kurt und Gabi Bonaszewski
Tel. (0 62 81) 42 89 oder E-Mail: bonaszewski.gk@t-online.de



� Förderverein des TSV 1863 Buchen e.V.

Donnerstags, ab 05.07., 08.15 Uhr
3 Monate bis 6 Monate
Donnerstags, ab 05.07., 9.45 Uhr
7 Monate bis 12 Monate

Freitags, ab 14.09., 19.30 Uhr

Mittwochs, ab 19.09., 08.15 Uhr

Dienstags, 15.00 Uhr

Donnerstags, 15.30 Uhr

Montags, 19.00 Uhr

Samstags, 19.15 Uhr und
Sonntags, 19.30 Uhr

Montags, ab 17.09., 10.45 Uhr

Dienstags, ab 18.09., 10.00 Uhr

Baby‘s in Bewegung
Neuer Gymnastikraum TSV Buchen
Claudia Götz

AROHA
Neuer Gymnastikraum TSV Buchen
Edith Hepp

Gymnastik auf dem Hocker
Neuer Gymnastikraum TSV Buchen
Rita Kugler

Wirbelsäulenerkrankte und 
Endo Prothesenträger
TSV Sporthalle
Bohuslava Zielasko

Herzsport
TSV Sporthalle
Petra Reschke u. Martina Banschbach

Diabetiker Typ II
Meister-Eckehard-Schule
Petra Reschke

Reha Sport im Wasser
im Hallenbad Buchen
Martina Banschbach

Wirbelsäulenerkrankte und 
Endo Prothesenträger
Neuer Gymnastikraum TSV Buchen
Bohuslava Zielasko

Sport nach Krebs
Neuer Gymnastikraum TSV Buchen
Ute Heller

Anmeldung bei Kurt und Gabi Bonaszewski
Tel. (0 62 81) 42 89 oder E-Mail: bonaszewski.gk@t-online.de

Rehabilitation Sport mit ärztlicher Verordnung

Vorankündigung
Ab Februar 2019 Qi Gong neu im Programm
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